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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn IV : TSV Vaterstetten 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

TSV Neubiberg-Ottobrunn IV gegen TSV Vaterstetten 8:6

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:6 in den Spielen und 28:
26 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TSV Neubiberg-Ottobrunn IV ihr Heimspiel in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen
den TSV Vaterstetten. 210 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Maximilian Hexel den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 0:3 gegen Schunck / Orthmann fanden Kögler / Liu von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Wenzel / Hexel, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Knobloch / Knieling verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Wie umfightet das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Werner Kögler kam mit der Spielweise von Stefan Knobloch am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte
als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekam
Gordon Wenzel beim 13:11, 11:3, 11:7 von Stefan Schunck. In toller Verfassung präsentierte sich
Yang Liu im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Armin Orthmann. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Maximilian Hexel gewann derweil
indessen sein Spiel gegen Jens Knieling eher ungefährdet mit 11:6, 11:9, 11:7. Das war ein
souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Lange umkämpft war das
Match zwischen Werner Kögler und Stefan Schunck, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Eher wenig Gegenwehr bekam Gordon Wenzel im Anschluss beim 11:9, 11:7, 11:
7 von Stefan Knobloch. Yang Liu bekam danach seinen gleichstarken Gegner Jens Knieling
dagegen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 4:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Maximilian Hexel und Armin
Orthmann entschieden, das Maximilian Hexel letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 2 Sätze lang fand Yang Liu
gegen Stefan Schunck keine Mittel, bevor er sich umstellte und das auf Basis der Spielstärkewerte
im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 13:11, 11:9, 11:5 gewann.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Liu nun bei 16:10, während Schunck
bislang 10 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf verlorenem Posten stand Werner
Kögler in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jens Knieling, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kögler nun bei 15:14, während Knieling bislang 13 Siege
und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Gordon Wenzel über die 1:3-Niederlage gegen Armin Orthmann hinweggetröstet
werden musste. Mit dieser Niederlage liegt Wenzel nun bei einer Einzelbilanz von 12:12 seit Beginn
der Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
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Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Beim 3:1-Sieg von Maximilian Hexel gegen
Stefan Knobloch ging nur Satz 1 verloren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Hexel nun bei 5:0, während Knobloch bislang 15 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Neubiberg-Ottobrunn IV nun ein Punkteverhältnis von 14:8 auf dem
Konto, während der TSV Vaterstetten nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 3
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Unterföhring III (TSV Neubiberg-Ottobrunn IV)
bzw. gegen den TSV Waldtrudering V (TSV Vaterstetten).

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn IV

Doppel: Kögler / Liu 0:1, Wenzel / Hexel 0:1 
Einzel: W. Kögler 2:1, G. Wenzel 2:1, Y. Liu 1:2, M. Hexel 3:0 

 TSV Vaterstetten
Doppel: Schunck / Orthmann 1:0, Knobloch / Knieling 1:0 
Einzel: S. Schunck 1:2, S. Knobloch 0:3, J. Knieling 1:2, A. Orthmann 2:1


